
M 90 Donnerstag den 19 April 1877

Stadt Theater
Fortsetzung aus dem Hauptblatt,

Deutschen als Franzose zu triumphiren Als sein Name
von Italien aus durch seinen Kreuzfahrer 1824 in Paris
bekannter geworden war konnte er schon dort seinen Einzug
wagen Doch waren hier noch große Hindernisse zu besiegen
ehe er daran denken durfte sich den ersten Platz zu er
kämpfen Alle Kräfte waren zusammenzunehmen dazu be
dürfte es denn vorläufig der Ruhe und dann weiter eines
interessanten zündenden Textes Wer aber war zur Ab
fassung eines solchen geschickter als Scribe der sich durch
die Bücher zur weißen Dame und zur Stummen von
Portici bereits hinlänglich bewährt hatte Die richtigen
Leute fanden sich jetzt um einander nicht wieder zu ver
lassen und Robert der Teufel gab dazu seinen Segen
Nach mehrjähriger Arbeit endlich reichte Meyerbeer 1830
das in echt französischem Geiste abgefaßte Erstlingswerk bei
der großen Oper ein es wurde wegen Unausführbarkeit be
anstandet der Hauptgrund war aber wohl Mangel an
Geld die eben praktisch aufgeführte große Oper die
Stumme von Portici auch Julirevolution genannt hatte

zuviel gekostet Meyerbeer dem zur Erreichung großer
Zwecke Geld stets nur Chimäre war wußte dem Mangel
bald abzuhelfen und die Sache ging ja sie ging besser als
er gedacht denn vom 25 November 1831 bis wieder den
25 November 1844 wurde die Oper in Paris 254 Mal
gegeben und der bekannte Spruch Man muß Geld in die
Waare stecken hatte sich auch hier glänzend bewährt Auf
diese die frischeste folgte nach Jahren die größte und in
geistiger Beziehung bedeutendste die Hugenotten Mit
seinem Nordstern Propheten und der Dinorah sowie
seiner Afrikanerin ist er mehr von seiner frühern Höhe
herabgestiegen denn was ihm nun an Kraft gebricht sollten
äußerlicher Pomp und unnöthige ja oft kunstwidrige Effekt
mittel ersetzen Jmmermehr wurden Vorwürfe laut die
nicht sein großes Talent wohl aber seine künstlerische Ge
sinnung trafen Nicht Begeisterung für die sittlich reine
Kunst treibe ihn hieß es nein I nur das Streben nach dem
Beifall der Menge der Zweck seines Schaffens sei nur zu

reizen und zu blenden er arbeite nur für den Effekt
Am bittersten aber spricht sich der edle Mendelssohn in
einem Briefe an seinen Vater über ihn aus wenn er
schreibt Das Effekthaschen ist gemein und wenn das heut
die Zeit verlangte und nothwendig fände so will ich nur
Kirchenmusik schreiben Nun es ist dafür gesorgt daß die
Bäume nicht in den Himmel wachsen auch nicht der
Manzanillo Baum

Wie ganz anders war doch Gluck einst in Paris zu
Werke gegangen der sich ja auch zu Concessionen verstehen
mußte um seinen Opern Geltung zu verschaffen und das
zu einer Zeit wo der Hosballetmeister in der Oper noch die
erste Rolle spielte Er wies diesen als er ihm mit seiner
Würde und seinem Beinamen des Himmlischen imponiren
wollte einfach von den Brettern mit den Worten Nun
gut dann tanzen Sie im Himmel hier unten haben Sie
nichts zu suchen Gluck war eben deutsch geblieben

Es kann nun aber trotzdem nicht geleugnet werden
daß Metzerbeer gerade durch diese seine Effekthascherei nament
lich in der Afrikanerin der Musik einen großen Dienst er
wiesen hat denn die dabei erreichte Ausdrucks Fähigkeit des
Orchesters und der Reichthum der Klangfarben ist erstaunlich

Nicht selten bemerkten wir z B das Fehlen des Basses
beim guten Takttheile oder wohl gar das durchgängige
Fehlen desselben so im Anfange der Cavatine des Nelnsko

Wie hat mein Herz geschlagen zwei Hoboen bilden hier
die einzige Begleitung Ein ander Mal wieder tritt ein
Pizzicato des Cello hinzu sodann besteht die Einleitung des
5 Aktes in einem Unisono sämmtlicher Instrumente Höchst
merkwürdig aber klang an einer früheren Stelle der Triller
aus der Flöte in den bisher ungewöhnlichen Intervallen der
Sexte Quinte und Quarte In anderer Beziehung erwäh
nenswerth ist besonders noch der Gesang der Jnes auf dem
Schiffe O mein Gott in Himmels Höhen in Takt
während gleichzeitig die Orchestermusik das Dahinfahren des
Schiffes in Takt schildert Zu den billigern Effekten
möchte zu rechnen sein die stufenmäßige Erhöhung des ge
brochenen Akkordes bei jeder Wiederholung der Worte Ne
lusko s Wendet nach Nord oder seines späteren Höllen

gelächters Ha ha An sich künstlerisch berechtigter ist
wohl wenn wir uns so ausdrücken dürfen das Sterbemotiv
im 5 Akte das im Baß zuerst bei den Worten Man
sagt ihr süßer Duft verleiht ein gräßlich Glück im Unisono
mit dem Gesänge schauerlich ertönt und später dann allein
wiederholt auftritt nur müssen wir es wenn wir den Text
näher betrachten mindestens als verfehlt bezeichnen Sphären
musik durch tiefe Baßtöne zu zeichnen es sei denn der
Himmel gemeint auf den Robert der Teufel ein Anrecht
hat Soweit über die merkwürdigsten Ungewöhnlichkeiten
Daß nun aber dies Werk auch wieder seine große Schön
heiten besitzt dürfte wohl allgemein zugestanden werden
müssen nur treten sie uns nicht mehr in dem Maße und
der unmittelbaren Frische entgegen wodurch sich die ersten
Werke des Meisters auszeichnen Doch noch über die Dar
stellung einige wenige Worte

Alle Mitwirkenden voran die Darsteller der Haupt
rollen spielten nach Kräften und errangen diese wiederholt
den allgemeinsten Beifall Namentlich thaten sich im Cha
rakterspiel hervor Selika Frl Kaiser die als Afrika
nerin von kmnv 1497 schon geographische Kenntniß besitzt
um die sie heute ein angehender Gymnasiast beneiden könnte
Ihr schönstens zur Seite stand ihr Diener Nelusko Herr
Walldorff Zu bedauern ist nur daß der Dichter der
alles Mögliche gethan diese beiden Charaktere am Schlüsse
zu verzeichnen nicht noch den höchst passenden Vers ange
bracht hat Seht wir Wilde sind doch bess re Menschen
Effekt hätte es sicherlich gemacht Sodann wurden ihren
Rollen eben so gerecht Vasco Herr Richard und Jnes
Frl Aurely nicht minder Don Pedro Herr Rapp
Diego Herr Grübel und Aloar Herr Schrötter
Auch sind trotz der weniger dankbaren Rollen der Groß
Jnquisitor Herr Hausmann und Anna Frl Zen
graf zu erwähnen Dazu kam nun noch der Oberpriester
Herr Bohrmann der diesmal ein ganz besonoers wür

diges Seiteustück zum Don Pedro abgab Rechnen wir die
Leistungen der Chöre und des Orchesters hinzu so dürfen
wir wohl diese Aufführung wieder als eine recht befriedigende
bezeichnen müssen

Bekanntmachung
Der Polizei Sergeant Warmuth welcher den 3 District beaufsichtigt wohnt jetzt

großer Berlin Nr 17
Halle den 23 April 1877 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Der Polizei Sergeant Baelz welcher den 20 District beaufsichtigt wohnt jetzt

große Wallstratze Nr 24 s
Halle den 14 April 1877 Die Polizei Verwaltung

Logis Bermiethung
In einem mitten in Gärten be
lesenen Hause ist ein Logis in
3ter Etage von 4 Stuben K
K und Zubehör au ruhige Mie
ther zu vermiethen u 1 October
a c zu beziehen Näheres beim
Hauswirth Wilhelmsstratze 35

Moritzzwinger 10 ist die zweite Etage für
180 LA zum 1 Juli zu vermiethen

Magdeburger Straße 45 Entree 3 Stu
ben 3 Kammern Küche und Zubehör sofort
oder am 1 Juli zu beziehen

Edm R ichter
Mitte der Stadt in der Nähe des Mark

tes sind die sehr geräumigen Parterre Locali
täten passend zu Büreau oder Comptoir nebst
Familien Wohnung zum 1 Juli zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Eine Wohnung zu vermiethen Pr 425

große Märkerstraße 1
Ein Haus mit Garten großem Hof und

Niederlagsräumen für Privat und Geschäfts
leute Passend ist sofort oder später im Gan
zen oder getrennt zu vermiethen eventuell mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Näheres

Rathhausgasse 12

Die herrschaftliche zweite Etage in dem
Hause kl Klausstraße 10 ist wegen Domicil
Veränderung zum 1 October zu vermiethen

Herrschaft gr Wohnung Mitbenutzung v
Badestube Garten auf Verl mit Pferdestall
Wagenrem u Lagerpl zu vermiethen und z
1 October beziehbar Lindenstraße 16

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kammern
Küche ist wegen Versetzung des jetzigen Miethers
sofo rt zu vermiethen Geiststraße 71

Eine Wohnung von 5 Stuben 3 Kammern
Küche ist sofort zu vermiethen Näheres

Geiststraße 71

Zu vermiethen eine kleine Parterre Stube
an eine anst Person Harz 21

3 St K K sof zu bez Mühlweg 26
Stube und Küche sofort zu vermiethen

Leitergasse 1

Ein Logis zum 1 Mai verm Unterberg 5
Ein Laden und Comptoir in der Leipziger

straße passend zu einem Geschäft ist zum 1
Juli zu vermiethen

Zu erfragen in der Exped d Bl
Weidenplan 3 bequeme Familien

Wohnung 2 Stuben 3 Kammern und
Zub elegant eingerichtet 1 Juli oder
1 October z u vermiethen

Eine freundliche Wohnung zu 60 H ist
zu v ermiethen Langegasse 17

Frdl Logis für 75 H St 2 K K mit
Wasserleitung u Zub zu verm Spitze 25

Eine freundliche Wohnung von 3 St
1 K Küche u nöthiges Zubeh mit Gärtchen
sofort o I Juli für 300 Liebenauerstraße 7

Ein freundl Logis Stube Kammer Küche
an ruhige Leute zu vermiethen Preis 150

Leipzigerstraße 21 I Lösche

Eine geräumige erste Etage
auch zu einem Pensionat oder
zum Vermiethen eiuzeluer Zim
mer sich eignend ist sofort zu
vermietheu Näheres
kl Ulrichsstratze 7 3 Treppen

bet Herrn Reich

Eine Wohnung 2 Stnben 2 K n
Küche per 1 Oktober zu beziehe
B 12805 Wilhelmsstratze 38 Part

Stube 2 Kammern Küche und Zubehör
Aussicht nach hinten an ruhige kinderlose Leute
zu vermiethen Rannischestraße 22

Die Bel Etage best aus Salon 5 Stuben
versch Kammern ist zu vermiethen 1 Octo
ber zu beziehen Bernburgerstraße 14

Ein Logis ist sofort oder zum 1 Juli zu
beziehen Auch wird ein Lehrling gesucht

A Buschmann Maler
Wuchererstraße 22

Werkstatt nebst Wohnung an pünktlich zah
lende Miether zu verm BeWburgerstrcße S

Eine Wohnung für 50 an einzelne Leute
zu vermiethen Näheres Hospitalplatz 8 bei

A Sommer
Kl Wohnungen fof u 1 Juli Wörmlitzerstr 4,1

In der Leipzigerstraße ist eine feine möbl
Stube nebst Schlafstube sofort zu vermiethen

Wo sagt die Exped d Bl
Gut möblirtes Zimmer und Kammer sofort

zu vermiethen Breitestraße 39 bei
E Atvarg

Wörmlitzerstraße 8ä ist eine fr Wohnung
für 60 H zu vermiethen

Stube K K und Zubehör zum 1 Juli
zu vermiethen Zu erfragen Steinweg 31

Eine möblirte Stube sofort zu ver
miethen Markt 6Möbl Wohnung Leipzigerstraße 13 III

Fein möbl Wohnung mit guten Bet
ten für 1 2 Herren zu vermiethen

gr Steinstraße 18
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsstr 55 II
Möbl Stube kl Klausstr 11 Pr 4

Gut möbl St sos zu bez gr Schloßg 3 I
Eine freundl möbl Stube und Kammer

Part sogl zu verm Schülershof 5 am Markt

Möbl Stube u K zu v gr Steinstr 3
Möbl Stube u K gr Brauhausg 19 II
Fr möbl Stube nebst Kabinet und kleine

möbl Stube zu vermiethen Schmeerstr 19

Möbl Stube mit Schlask an einen Herrn
m 3 sof zu v Klaus rhorvorstadt 10

Frdl möbl Stube m K zu verm Harz 42
Hrdl mövl Stube an einz Herrn Tröd el 4
Möblirte Stuben vermiethet

Breitestratze 5
Eine möblirte Wohnung zu vermiethen

kleine Ulrichsstraße 25

Anst Logis und Kost Harzgasse 11
Anst Schläfst offen gr Ulrichsstr 52 H 111

Anst Schlafstelle m K Spitze 20 1 l
Anst Schlafstellen m K kl Brauhausg 6 p

Anst Schläfst m K Königsstr 17 H I
Eine geräumige Familien Wohnnng

womöglich auch Pferdestall und Remise
wird pr I October zu miethen gesucht

Offerten unter R an die Exped d Bl

Privatunterricht m allen Gymnastal
fächern und Arbeitsstunden ertheilt ein
swä xtül der mehrere Jahre mit Erfolg
unterrichtet hat Näheres

am Harz 12 3 Tr links
Kleine Maurerarbeiten u Reparaturen wer

den gut ausgeführt Bahnhofsstraße 12 part
Eine Schneiderin und Plätterin empfiehlt

sich in und außer dem Hause Zu erfragen
kl Ulrichsstraße 7 im Hof bei Fr Littmann

Bekanntmachung
Bahnhofsstraße 12 steht eine gutgehende

Drehrolle zum Gebrauch Daselbst gutkoch
Hülsensrüchte und sehr gute Speisekars
toffelu im Ganzen wie Einzelnen zu haben

Tisch gäste w angen Bahnhossstr 12 im K
12000 Thaler zur i Hypothek im Ganzen

oder getheilt zu ö pCt zum 1 Juli zu ver
leihen Adr I B 17 Halle Bahnpostlag

Klagebeantwortungen e
MAWHT A sowie Contracte aller Art
f ertigt das Bürea u Liistiti Markt 17

Eine Putzmacherin empfiehlt sich den geehr

ten Herrschaften Bahnhofsstraße 1

werden gegen Motten und
Feuerschaden eouservirt

ll lkmlti
große Steinstraße 3

MtwAstised

vreMlier senkeller Mr

KvllliM kette
Heute Donnerstag den 19 April Karpfens

schmans wozu seine werthen Gäste und
Freunde ergebenst einladet H Thurm

Ijerliner U biM 8 lM
Heute Donnerstag 5 Uhr Speckkuchen

s Restaurant

empfiehlt guten kräftigen und billigen

Mittagstisch
von 12 2 Uhr

H M
Ein brauner Kleid erschoß verloren
Gegen Belohnung abzugeben

groß e Brauhausgaffe 20

Ver lo re u
Eine weiße Damen Manschette ist

Dienstag Nachmittag von der Leipzigerstraße
nach dem Bahnhof verloren worden Gegen
Belohnung abzugeben Leipzigerstraße 95 II

3 Schlüssel gefunden Hospitalplatz 4

Hak Turn Verein
Montags u d Donnerstags Uebung
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Die Lieferung von 15 WM starke Schieferplatten zum Neuban der chirur
I zischen nnd Frauen Klinik Hierselbst veranschlagt zu 6435 soll im Wege der öffent
lichen Submission vergeben weroen Offerten sind portofrei und versiegelt bis Montag
den 23 d Mts Vormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Magdes
bnrgerstraße 27 abzugeben woselbst die Lieferungsbedingungen zur Einsicht ausliegen und
auch auf Antrag gegen Copialien bezogen werden können

Halle a S den 16 April 1877
Königlicher Laudvanmeister v

Bekanntmachung
Bei der am 10 d Mts in Gemäßheit der Bestimmungen des 4 Abschnittes der

Controlordnung vom 28 September 1875 stattgefundenen Klafsificirung der Reserve und
Landwehr Mannschaften wie der Ersatz Reservisten I Klasse aus hiesiger Stadt für den Fall
der Mobilmachung wegen häuslicher Verhältnisse sind von den eingegangenen 28 Reclama
tionen 12 dahin berücksichtigt worden daß die Reklamaten

1 Maurer Julius Wilhelm Wagner
2 Fuhrmann Richard Pfauneuberg
3 Kaufmann Friedrich Wilhelm Gliiser
4 Sattler und Wagenbauer Maximilian Winkler
5 Sattlermeister Franz Kluge
6 Kaufmann Friedrich Carl Fromme
7 Kaufmann Friedrich Ernst Ludwig
8 Fuhrmann Johann Christian Schröder
9 Delikateßhäudler Friedrich Wilhelm Aßmann

10 Maurer August Stolze
hinter den letzten Jahrgang der Landwehr und

11 Hufschmied Carl Albert Engel
12 Fleischer Louis Grundmann

hinter den letzten Jahrgang der Ersatz Reserve I Klasse zurückgestellt worden sind
Die übrigen 16 Reklamanten mußten mit ihren Anträgen wegen Mangels gesetzlicher

Gründe abgewiesen werden
Halle den 12 April 1877

Der Civtl Borsitzende der Ersatz Commission der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Am 11 April d I ist am rechten Saalufer zwischen Trotha und Lettin ein weib

l licher Leichnam angeschwommen

Beschreibung
Alter etwa 30 40 Jahre Größe 164 Etmr mäßig voller Körperbau Haare

I dunkelblond schwach Augen hervorstehend Farbe nicht mehr festzustellen Gesicht aufge
s dunsen anscheinend rund Kinn gewöhnlich Nase stumpf Hände schwielig

Kleidung braunwollener Rock mit schwarz gestreifter Kante Graue Lüsterjacke mit
6 schwarzen Glasknöpfen auf der Brust gefüttert mit blau gestreiftem leinenen Zeug
Braunwollene gestrickte Unterjacke mit 4 Hornknöpfen auf der Brust Gutes weißbaumwolle
nes Hemd mit Zug am Hals Baumwollenes Halstuch mit weißen Tupfen mehr strickartig
um den Hals gewunden Gute fast neue schwarze Zeugstiefeln ohne Absätze Rothwollene
hohe Strümpfe mit rothwollenen Strumpfbändern diese inwendig gefüttert mit rothstreifigem
Leinen und eingefaßt mit braunem Band Gewöhnlicher Haarkamm am Hinterkopf

Besondere Kennzeichen
Im Hemd auf der Brust ganz am obern Ende unter dem Kehlkopf mit rothem

Stickgarn eingezeichnet der Buchstabe H an der rechten untern Wange eine Verhältniß
mäßig große Warze anscheinend behaart fast völlige Zahnlosigkeit nach Einschnitt in die
Lippenwinkel treten nur 3 ausfallend hohe Zähne zu Tage nur auf der vorderen Seite ein
Augenzahn oben zwei an der entsprechenden Stelle unten

Die Kleidungsstücke der Leiche befinden sich zur Besichtigung im Gewahrsam des
Herrn Amtsvorstehers zu Trotha

Ich ersuche um Angaben über die Persönlichkeit und die näheren Umstände des ein
getretenen Todes

Halle den 16 April 1877 Der Königl StaatssAnwalt
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Ullkvilbsr Akdaltvnv Itraiikdeiton
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Liuii Akkominön ist uoell äissss oäsr jsuss tür idr Iisiäen
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oä r äussvrlieliv nw ii nur oiii elue ocler alte Lörxer
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nvuv Ileiliuvtlwtlv I IilKvi iiNA n VvrknorxeluiiFvii im
vertig rteten ustauäs iviecler su er vivlien unä izuur Ver

tdeileii brinZkn voäurell allein äas Kelenlc resx äie Lekne vieäer in äie
krüliere Areiken icann unä äie üreulMon äes Llutes vieäerirerAestellt
vircl terner seue Isiäenäsii deils sleiie verlier Zekrümrat vAren oüer in I olAS
der Lelulier en niekt beveZt vveräen konnten sowie äie leiäeuägn I keile
velcde dereits ZeMdUos Aeworäen varen viecier deleden nnä xn krättiZen
Die dg rtnäokiAsrs unä I nKMiiriAsts üoxtAiollt virä Zelinäert in einer Minute
nnä Aelieilt binnen 3 l sn

Nan verveollsele äiese Nittel niollt mit jenen ukallsAemiselien detrü e
risoder Xnrxkusellerei äie sellon Nanollein äie uZen Ksötknet Der deste Le
weis äass meine Nittel im deKnnnAsIosesten lustanäe neck lleilen ist äass
eäer äsn LrlolK sollen äen Zweiten 1 versxürt unä var einerlei od es

eine soliwäolisre oäer stärkere Mtnr ist Die Nittel können vom Kreise wie
vom Kinäe Aebrauekt weräen keiner wirä derjenige welolier seinem Leinte
nooll naeliAsken kann äuroll äie Xur nielit gestört möZen nun äie Leiäen
änroli rkältunZ I g Uen keuodte V ollnnnZ veräorbenen Ü Zen änroli Ueber
anstrenAnnA äer Nerven n s w entstanden sein loli branelle niodt wissen
ob äie ewöbnliollen Huren wie Lobwitxen Ledertllran Letroleum Laäen
Vg rmlialteu oäer sonstige uaeksalbereien sebon anAswauät sinä nur bitte
leb Kur äas Leiäen unä sein Ltaälum u desebreiben Litte um Zensus

obnuuAS3NAg be

1 M vkS8is Kvr lll Z r i KLurt M
Vor nivkiiäuiiA meiner Lur welelie nur nnbeäeutenäv xeeu

nlärv yxker ankerlvAt kann eine grosse kelkv von vanksebreiden xv
dellter die inir Allein in äen letzten soeben n ellominen nntl über
ckeren ntüentieitüt sieli bei äen IZvtreüenlleninkormiren ieli
leävrinitnn freistelle vinAesvken werclen

Für die Redaction verantwortlich T Bobardt Druck der Buckdruckerei des Waisenhauses
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